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Herausforderungen am Milchmarkt 

 Milchquote läuft Ende März 2015 aus 

          Milchproduktion könnte steigen 
 

 Internationalisierung des Milchmarktes 

          EU-Markt und Weltmarkt bestimmen das Preisgeschehen 
 

 Nachfragesteigerungen in Schwellenländern 

 Mittelfristige Steigerung Preisniveau bis zu 20 Prozent 
 

 Zusätzliche Milchmengen am Weltmarkt absetzen  

 Exportquote von 44 auf bis zu 60 Prozent steigern 

 

 



Qualitätsstrategie Milch hat sich bewährt 

 Heimische Milchwirtschaft hat sich bisher erfolgreich am EU-Binnenmarkt/Weltmarkt behauptet – 

was müssen wir tun um auch in Zukunft erfolgreich am Markt zu sein 
 

 Innovationspotenzial (genossenschaftlicher) Molkereiwirtschaft – wo stehen wir 
 

 Qualitätsprogramme und –differenzierung – wie weiter? 

ermöglicht Preisdifferenzierung 

ermöglicht teilweisen Ausgleich der Kleinstruktur 

  
  
Aber: was kosten höhere Standards (Tier- und Umweltschutz, GVO-Freiheit, QS Milch)  -  Was 
müssen wir tun um Preiszuschläge am Markt umzusetzen 
 

 



Qualitätsstrategie als Zukunftskonzept 

 Kleine Struktur des heimischen Milchsektors 

  wir sollten über die Chancen diskutieren 

 

 Bekenntnis zu Regionalität und Qualität durch Handel und Konsumenten – wie 

halten, wie verstärken wir dieses 

  

 Wettbewerbsfähige und innovative Molkereiwirtschaft – was ist in Zukunft 

notwendig 

 

 Qualität als integraler Bestandteil der Marken – was tun wir für unsere Qualität 

 



Professionalisierung der Milchproduktion 

 Strukturwandel in Milchproduktion schreitet weiter voran 
 

 Konzentration Milchproduktion 
 

 Fläche als neuer begrenzender Produktionsfaktor   
 

 Wettbewerbsfähigkeit 
 

 Nachhaltiges Herdenmanagement (Kuhkomfort) 
 

 Produktionsstrategie 
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 Handlungserfordernisse aufzeigen für: 

 Milcherzeuger 

 Milchverarbeiter 

 Politik 
 

 Stärkere Zusammenarbeit in Wertschöpfungskette 
 

 Gemeinsames Ziel: Stärkung Milchproduktionsstandort Österreich 
 

 Unsere Forderungen darlegen – z.B. aktuell Russland-Embargo 
 


